
Herzlich Willkommen zur
Konzeptwerkstatt #1

Dienstag 31. Januar 2023, 18.30 bis 21.15 Uhr 
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Einstieg in die Gruppenarbeit
Bauen an Leuchttürmen



18.30 Uhr Begrüßung und Einstieg

18.45 Uhr „Informationshappen“ 
Projekt/Stand

19.15 Uhr Arbeitsgruppenphase 1: 
Findung

20.00 Uhr Pause

20:15 Uhr Tipps zum Misslingen ;-)

20:35 Uhr Arbeitsgruppenphase 2: 
Organisatorisches und 
Absprachen

21:00 Uhr Abschluss

21:15 Uhr Ende ca.

Ablauf

3Andrea Katz Frieder Hartung

Projektbegleitung 
und Moderation



Bürger-
werkstatt #1 

26.11.2022

Auftakt 
Arbeitsphase

31. Jan 2023

Konzept-
entwicklung

Febr. - Juli 
2023

Analysephase
einschl. SWOT

Sept. - Nov. 
2023

Bürger-
werkstatt #2

Nov. 2023

Einbringung 
Konzept GR

Anfang 2024

Handlungsfeld A

Handlungsfeld B

Handlungsfeld C

Handlungsfeld D

Überblick über Gesamtprozess 
ab Bürgerwerkstatt
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Bürger-
werkstatt #1 

26.11.2022

▸Auftakt für den 
öffentlich. Prozess

▸Prozess und 
Beteiligte sichtbar 
machen

▸Kreative Arbeit 
(Zukunftsbilder) 
kombiniert mit 
Entwicklung von 
wichtigen Themen 
für Remshalden

▸Lust machen auf 
gemeinsame 
Weiterentwickl.

Auftakt 
Arbeitsphase

Ende Jan 2023

▸Treffen aller, die 
sich im Prozess 
weiter engagieren 
möchten 

▸Gruppenbildung, 
Zieldefinition, 
praktisch-
organisatorische 
Verabredungen

→ Im Ratssaal

Konzept-
entwicklung

Febr. - Juli 2023

▸Bearbeitung der
Handlungsfelder in 
unabhängigen 
Treffen (eigen-
verantwortlich)

▸Zwischentermin 
mit allen Gruppen

▸Abschließend:
Übergabe der 
Ergebnisse in die 
Analysephase 
(Konzept-werkstatt
#3)

Analysephase
einschl. SWOT

Sept. - Nov. 2023

▸Fachliche  Analyse 

▸Zusammenführen 
der Beteiligungs-
ergebnisse und 
fachlichen 
Erkenntnisse zu 
einer gesamtheit-
lichen Planung / 
Konzeption

→ Intensive 
Bearbeitung durch 
GDZ teilweise in 
Verbindung mit der 
Verwaltung

Bürger-
werkstatt #2

Nov. 2023

▸Präsentation des 
Konzeptstandes

▸Nachjustieren 

→ Zielgruppe sowie 
Organisation / 
Setting vergleichb. 
Bürgerwerkstatt #1

Einbringung 
Konzept

Anfang 2024

▸Übergabe  
Konzeptentwurf 
an Gemeinderat

▸Prozess-
ergebnisse
fließen als 
„räumliches“ 
Leitbild in die 
Fortschreibung 
des FNP

Öffentlicher Dialogprozess

½ Jahr

Weiterer Verlauf Gesamtprozess
½ Jahr +

Handlungsfeld A
Handlungsfeld B
Handlungsfeld C
Handlungsfeld D

Arbeitsstand Bürgerwerkstatt Nächste Termine

Konzeptwerkstatt#1
31. Januar 2023

Standortbestimmung

Konzeptwerkstatt#2
25. April 2023

Konzeptwerkstatt#3
27. Juni 2023
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Gemeinschaftswerk „Remshalden gestalten“
Was für das Gelingen als wichtig angesehen wird

1. Gutes Miteinander ist zentrales Thema

2. Unser Prozess erlaubt visionäres Denken, 
dennoch werden Teilziele konkret und 
realistisch geplant und umgesetzt

3. Auf unserem Weg gehen wir achtsam mit 
Ressourcen um und feiern auch kleine Erfolge
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Ergebnisse von „Remshalden gestalten“
Was soll am Ende konkret stehen?

1. Analyse-Grundlagen und räumliches Leitbild für 
Fortschreibung des Flächennutzungsplans 2035

2. Entwicklungskonzept gilt als Bedingung für die 
Beantragung von Förderungen z.B. im Rahmen 
der Städtebauförderung
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Heimat und Ortsentwicklung

Verkehr & Mobilität

Bauen, Wohnen, Infrastruktur 

Soziales Miteinander, Lebendigkeit

Natur, Klima, Umwelt, Nachhaltigkeit

Daseinsvorsorge, Politik, Verwaltung

Wirtschaft, Handel, Tourismus

Überblick Themenfelder
Grundlage für Arbeitsgruppen

Kinder, Jugend & Familie 8
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Rückblick auf Ergebnisse der Bürgerwerkstatt
+ Ergänzungen durch die Verwaltung



Geben und Nehmen
kooperativ und auf Augenhöhe

Verwaltungsmitarbeiter:innen
geben Fragen und 
Informationen in die Gruppen, 
um noch mehr gegenseitiges 
Wissen zu nutzen und gut ins 
Gespräch zu kommen
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Arbeitsphase 1 
zusammenfinden und erkunden

1. Was ist unsere Motivation und unsere Ausrichtung? 
Was ist uns wichtig?

2. Was oder wen brauchen wir (noch) dazu? 
Überlegen, wer in die Gruppe kommen soll 

a. als Experte für Informationen

b. als Unterstützer/Multiplikator

→ Bitte Ideen und Ergebnisse auf Tischpapier festhalten!
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Worauf es ankommt:
Tipps zum misslungenen Dialog…

§ Dinge zerreden – nicht aufeinander eingehen
§ Es wurde schon alles gesagt...

aber noch nicht von jedem
§ Endlose Monologe
§ Sich nicht (gut) zuhören
§ Zuhören, um danach gekonnt 

zu wiedersprechen
§ …
§ …

Missverständnisse, Konflikte und Zerwürfnisse
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Mini-Methodenblock: Kreisgespräch
Grundsätzliche 
Haltung:

Vorgehen:
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Wirksamkeit
überprüfen

Methode zur 
Überprüfung 
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Arbeitsphase 2
werden Sie möglichst konkret

1. Wie kommunizieren wir? Kontaktdaten austauschen evtl. 
WhatsApp-Gruppe/Telegram/Threema/Signal gründen

2. Wann treffen wir uns?
3. Wo treffen wir uns?

4. Wer übernimmt die Kommunikation mit 
Verwaltungsmitarbeiter:in? 

5. Wie wird zusammengearbeitet? 

→ Zentrale Stelle soll Übersicht über alle Termine haben
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Verabredungen
der Gruppen



Give-Aways
Impulse für kreatives Weiterarbeiten

auf die Umgebung 
bzw. geeigneten 
Rahmen achten 

für Treffen

Freunde / Familie 
einbeziehen 

durch Gespräche, 
Fragen etc.

Gemeinsamer 
Rundgang, 

ggfs. mit “kartieren“

Vor-Ort-Besuche 
bzw. gute 

Praxisbeispiele 
anschauen

Information durch 
Fachleute Politik / 
Rathaus / Weitere

Coaching 
durch Prozess-

begleiter:in
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Sich auf den Weg machen
unterstützt durch...

👉 Kümmerer/Pate

👉 Prozessbegleiter:in
Frieder Hartung 
f.hartung@generationen-dialog-zukunft.de

Andrea Katz: 
a.katz@generationen-dialog-zukunft.de

Die nächsten gemeinsamen Termine
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Konzeptwerkstatt#2
25. April 2023

Konzeptwerkstatt#3
27. Juni 2023

Rahmen zur Unterstützung


